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Fit für die Musicalbühne?
Im Januar starten die Kinderchöre mit den Proben 

für ein neues Kindermusical. 
Kinder, die Freude am Singen, Spielen und gemeinsamen 
Entdecken haben sind herzlich eingeladen, in die Proben 

hineinzuschnuppern – Vorerfahrung ist nicht nötig, 
nur Spaß an Musik und Gemeinschaft! 

Kinder aus Dühren sind herzlich willkommen.
Geprobt wird immer dienstags (außer in den Schulferien) 

im Gemeindehaus in der Werderstraße in den folgenden Gruppen:

Wichtelchor (ab 4 Jahren bis Vorschule): 13:15 Uhr bis 13:45 Uhr
Spatzenchor (1. und 2. Schuljahr): 14:15 Uhr bis 14:45 Uhr

Kinderkantorei (ab 3. Bis ca. 5. Schuljahr): 15:00 Uhr bis 15:45 Uhr
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Am Werk Wo sie Weihnachten nicht allein an die eigene Familie 

denken. Wo sie sich an den unterschiedlichsten Stellen 

für eine friedliche Gesellschaft einsetzen, gegen Hass 

und Hetze aufstehen – nicht, um zurückzuschlagen, 

sondern um Neues, Friedliches möglich zu machen. Gott 

ist mit uns am Werk. 

Dazu ist mir ein Kanon aus dem blauen Liederbuch 

eingefallen. Bernd Schlaudt komponiert da: 

    „Gib uns Ohren, die hören, 

und Augen, die sehen, und ein weites Herz, 

andere zu verstehen. 

Gott gibt uns Mut, unsere Wege zu gehen.“

Das wünsch ich uns als Gemeinde und jedem und 

jeder Einzelnen. Dass wir Ohren haben, die Gott hören, 

wo Hoffnungsvolles gesprochen wird – im „es tut mir 

leid“, im „ich helf dir“, im „ich hab da einen Traum…“. 

Dass wir Augen haben, die Gott sehen, wo Neues auf-

wächst – im Privaten und in unseren Gemeinden, im 

kirchlichen Kooperationsraum. Dass wir weite Herzen 

haben, in denen Gott viel Platz hat, um durch uns seine 

Liebe auszuteilen, damit das Vertrauen wachsen kann, 

dass es stimmt – schon jetzt – wenn Gott spricht: Siehe, 

ich mache alles neu!

Einen hoffnungsstärkenden Advent, gesegnete Weih- 

nachtstage und einen zuversichtlichen Beginn des neuen 

Jahres wünscht Ihnen 

Ihre Pfarrerin 

Annette Röhrs

Liebe Leserin, lieber Leser,
Kirchenwahlen, Advent, Weihnachten, 

Jahreswechsel. Gute Vorsätze für all 

das: Natürlich wählen gehen. Dieses Jahr 

die Adventszeit ruhiger angehen. An Weih-

nachten in die Kirche gehen und nicht so 

viel essen. Die Zeit zwischen den Jahren für 

Rückschau und Entspannung nutzen. Gute 

Vorsätze nicht gleich bleibenlassen, weil 

man sie dann sowieso nicht erfüllt. Sondern 

sich ernsthaft vornehmen, manches besser 

zu machen im neuen Jahr. Die nächsten Wochen haben 

es in sich! 

Über ihnen leuchtet schon die neue Jahreslosung – 

schließlich beginnt das neue Kirchenjahr bereits am 1. 

Advent: Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!

Beim ersten Lesen dieses Satzes habe ich gedacht: 

„Wie schön ist das denn! Ja, gerne, bitte neu machen.“ 

Beim zweiten Lesen habe ich gedacht: „Ach nee! Alles 

muss jetzt wirklich nicht neu gemacht werden. Immer 

diese Extreme, immerzu dieses Alles-oder-Nichts.“ Beim 

dritten Lesen ging dann der Blick auf den Fundort die-

ser Bibelstelle: Der Satz steht im Buch der Offenbarung. 

Es ist ein einigermaßen geheimnisvolles Buch. Viel ver-

schlüsselte Politik. Viel Endzeit-Stimmung. Aber auch 

viel Zuspruch, viele Hoffnungssätze: „Siehe, ich mache 

alles neu!“ Das wird oft gelesen mit Blick auf das, was 

einmal kommen wird: ein neuer Himmel, eine neue 

Erde. Später – wenn Jesus wiederkommt.

Doch „Ich mache alles neu!“ steht sprachlich in der 

Gegenwartsform: ich mache alles neu. Da steht nicht: 

ich werde alles neu machen. Gott ist also schon am 

Werk. Oder besser: Gott ist immer noch am Werk. Neu 

gemacht hat Gott am Anfang der Zeiten aus dem Chaos, 

dem Tohuwabohu, die Erde. Erneuert hat Gott vor 2025 

Jahren sein Versprechen, dass die Liebe gilt – immer 

und überall – mit der Geburt von Jesus, die wir jedes 

Jahr an Weihnachten feiern.

 

Und weiterhin ist Gott am Werk! Da, wo Menschen 

einander zuwenden in Liebe. Wo sie Verantwortung 

übernehmen – beispielsweise im Kirchengemeinderat. 
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Haus ein. Im Gebet verbunden mit vielen Menschen in ganz Baden-Württemberg, 
die an diesem Tag gemeinsam beten und – so das Motto in diesem Jahr – Ver-
söhnung erwarten. Natürlich sind Sinsheimer*innen herzlich willkommen!

Shanty-Advent  
Es kommt ein Schiff ge-

laden – geladen von den See-
männern, den Dührener Shan-
tysängern, und den Geistlichen 
Spielleuten. An Bord sind 
Shanties und Weihnachtslie-
der zum Mitsingen und Zuhö-
ren, Geschichten und Gedichte 
und natürlich Speis und Trank! 
Freuen Sie sich auf einen fröhlichen Abend am 8. Dezember ab 19:00 Uhr im 
Prälat-Bauer-Haus. 

Adventsfeier für Seniorinnen und Senioren  
	 Kerzenschein, Plätzchen-Duft, Liedersingen, Geschich-
ten hören, Gemeinschaft erleben. Auch in diesem Jahr 
laden die Kirchengemeinden alle Senioren am 2. Advent 
ab 14:00 Uhr zur Adventsfeier ein. Kommen Sie gerne 
auch spontan vorbei!

Dühren: Prälat-Bauer-Haus, Zum Steinbock 44
Sinsheim: Gemeindehaus, Werderstraße 7

Heiliges blitzt auf. In der Advents- 
und Weihnachtszeit besonders funkelnd 
in Lichterketten aber – und viel wichti-
ger – in Begegnungen, im Zusammen-
sein mit anderen Menschen und auch im 
stillen Zusammenkommen mit Gott im 
Gebet, in Andachten und Gottesdiensten. 
Herzliche Einladung zu allen Angeboten 
unserer Gemeinden.

Besondere Angebote 
in der Adventszeit   

Mit dem 1. Advent kann in der Stadt-
kirche zu den Öffnungszeiten der Offenen 
Kirche die Weihnachts-Krippe angeguckt 
werden. Jeweils vormittags von 10:00–
12:00 Uhr.

Ökumen. Hausgebet im Advent – 
Versöhnung erwarten     

Am 8. Dezember um 17:00 Uhr 
lädt der Ökumenekreis in Dühren zum 
Hausgebet im Advent ins Prälat-Bauer-

Advent und Weihnachten
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4. Advent 
musikalisch  

Jeweils um 17:00 
Uhr füllen sich die Kir-
chen in Sinsheim und 
Dühren mit Musik. 

In Dühren spielt das 
Bläserensemble Credo auf 
und der ökum. Kirchen-
chor singt. In Sinsheim 
darf man sich auf den 
Posaunenchor freuen. 

Weihnachtszeit
Das Warten hat ein Ende. Der Himmel öffnet seine Türen 

und die Engel singen „Füchtet euch nicht, euch ist heute der 
Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr.“ Heilige Räume 
breiten sich vom Himmel her aus und wir feiern Weihnachten:

Öffentlicher Weihnachts-Gottesdienst 
der Kraichgau-Werkstatt   

Fast schon Weihnachten ist es am 23. Dezember um 
14:00 Uhr in der Stadtkirche, wenn die Kraichgau-Werkstatt 
Weihnachten feiert und hofft, dass viele mitfeiern.

In Dühren 
Am 24. Dezember
16:00 Uhr	 Ökumenischer Familiengottesdienst in 
	 St. Marien. Es gibt in diesem Jahr kein Weihnachts-
	 mobil in Dühren.
22:30 Uhr	 Christmette in der Nikolauskirche
Am 25. Dezember 
10:30 Uhr	 Festgottesdienst zu Weihnachten mit Chor 
	 und Abendmahl
Am 26. Dezember herzliche Einladung zum Geschichten- 
Gottesdienst nach Sinsheim
	 In Sinsheim:
Am 24. Dezember
15:00 Uhr	 Musikalischer Weihnachtsgottesdienst für
	 Kinder und ihre Familien. In diesem Jahr
	 erzählen die Kinder der Kinderchöre die Weih-
	 nachtsgeschichte aus der Sicht der Schutzengel.
	 Gerade in unsicheren Zeiten haben Schutzengel
	 besonders viel zu tun; dabei ist nicht immer so ein-
	 deutig, in welcher Zeit die Geschichte diesmal spielt.
17:00 Uhr 	Christvesper 
22:00 Uhr	 Christmette
Am 25. Dezember 
10:00 Uhr	 Festgottesdienst zu Weihnachten 
	 mit Abendmahl und dem Chor

Geschichten-Gottesdienst    
am 2. Weihnachtsfeier-Tag in der Stadtkirche

Beginn ab 16:30 Uhr mit Tee und Plätzchen, ab 17:00 Uhr 
Geschichten-Gottesdienst mit vielen Liedern und Ausklang bei 
einem Glas Punsch.

Sternsingen in Dühren   
„Schule statt Fabrik“ heißt die Aktion Dreikönigssingen 2026 

im Zeichen des Einsatzes gegen ausbeuterische Kinderarbeit. 
Millionen Kinder weltweit müssen arbeiten, statt zur Schule zu 
gehen – auch Produkte aus solcher Arbeit gelangen zu uns nach 
Deutschland. Durch ihren Einsatz beim Sternsingen tragen Kin-
der und Jugendliche dazu bei, dass Gleichaltrige weltweit eine 
bessere Zukunft bekommen. Und, dass der Segen auch in die 
Häuser vor Ort getragen wird. Die Aktion ist konfessionsüber-
greifend – alle Kinder sind herzlich eingeladen! Weitere Infos 
bei den Treffen oder bei Rosi Fuhr (0151 53858436).

1. Treffen: Freitag, 28.11., 15:00–16:30 Uhr,
Kath. Kirche St. Marien Dühren
2. Treffen: Freitag, 12.12., 15:00–16:30 Uhr,
Prälat-Bauer-Haus Dühren
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Kirchengemeinderäte - Segen fürs Weitergehen 
Viele Erinnerungen, viele Träume, viel Erreichtes und manch 

vergebliche Arbeit, viel Lachen, aber auch Tränen. Im Herbst 
haben die beiden Kirchengemeinderats-Gremien Rückschau 
gehalten über die letzten sechs Jahre. Vor allem für Dühren 
war es auch eine schmerzliche Zeit: das Gemeindehaus wurde 
abgerissen, das Pfarrhaus in Erbpacht abgegeben. Neues ist 
aufgewachsen – dafür ist Dankbarkeit groß, etwa für die starke 
Ökumene im Dorf. 

Die Sinsheimer Zeit war geprägt vom 
Aufblühen der Familienarbeit, Familien-
kreis, Kinderchöre, Zirkus-Freizeiten ... 
Im März wird das Familienzentrum ein-
geweiht. 

Beide Gemeinden hatten die Corona- 
Zeit zu meistern. Davon geblieben ist unter 
anderem die Sonntagspost in Dühren 
(wöchentliche, ökumenische Impulse über 
email – zu bestellen bei annette.roehrs[at]kbz.ekiba.de) und ein 
erweitertes digitales Angebot, etwa die Himmel-to-go-Andach-
ten auf youtube. 

Einige Frauen und Männer haben sich 
aus unterschiedlichen Gründen entschie-
den, nicht wieder zu kandidieren. Wir sind 
sehr dankbar für die engagierte, teil-
weise jahrzehntelange Mitarbeit von 
Reinhilde Böhmann (Dühren), Peter Da-
gies (Dühren), Ute Kirsch (Dühren) Ga-
briele Meuret (Sinsheim), Bettina Pasker 
(Dühren), Klaus Schick (Sinsheim), Klara 

Trunk (Sinsheim) und Kathrin von Stetten (Sinsheim). Die aus-
scheidenden Mitglieder wollen wir mit Gottes Segen aus ihrem 
Dienst entlassen.

Froh und dankbar sind wir über unsere neuen Kirchenge-
meinderäte, die wir mit Gottes Segen für ihren Dienst stärken 
wollen. All das Feiern wir 
 in Dühren am 11. Januar um 10:30 Uhr Gottesdienst in 

der Nikolauskirche mit dem Kirchenchor und

 in Sinsheim am 18. Januar um 10:00 Uhr Gottesdienst 
im Gemeindehaus mit dem Gospelchor. 
Nach beiden Gottesdiensten wird bei einem kleinen Empfang 
weitergefeiert. Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder!

Alles Gute Simon Class!
In einem emotionalen Gottesdienst haben wir im September 

den Sinsheimer Jugenddiakon Simon Class verabschiedet. Kurz 
vor Corona ist er mit einer 50% Stelle nach Sinsheim gekom-
men – mit weiteren 20% in den Kirchengemeinden Waibstadt/
Daisbach. Statt der Jugendarbeit vor Ort neuen Schwung zu 
verleihen, war erst einmal Simons digitale Kompetenz gefragt: 
Online wurde Konfi-Unterricht gemacht, gezockt, gekocht, ge-
redet. So schwierig die Zeit war, unsere Jugendlichen hatten 
mit Simon einen Ansprechpartner, der immer zugewandt und 
erreichbar war. Dann zurück ins „echte“ Leben. Konfi, KAF (Kir-
che.Anders.Feiern) – der Versuch mit den Jugendlichen aus 
Waibstadt/Daisbach gemeinsame Jugendarbeit aufzubauen. 
Mitarbeit in der egj, den Jugendlichen unserer Gemeinde, in 
der Kinderkirche. Cookie-Time, einmal im Monat nach dem 
Gottesdienst über Gott ins Gespräch zu kommen – bei Cookies 
(Keksen). Das sind einige Stellen, an denen sich Simon in Sins-
heim eingebracht hat. Nun geht er neue Wege. Zunächst als 
frischgebackener zweifacher Familienvater. Wir wünschen ihm 
Gottes Segen für seinen weiteren Lebensweg.

Herzlich willkommen Samuel Schatz!
Samuel hat sich schon im letzten Gemeindeboten vorgestellt. 
Er absolviert sein FSJ, sein Freiwilliges Soziales Jahr, in der 
Sinsheimer Gemeinde und dem angeschlossenen Familienzen-
trum. Wir wissen jetzt schon: wir werden ihn vermissen, wenn 
er wieder geht!

Kirchengemeinderat |  
Verabschiedung Jugenddiakon
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2026 feiert der Gospelchor Sinsheim sein 30-jähriges Bestehen
Im Oktober 1996 vom damaligen Bezirkskantor Werner Freiberger gegründet 

und von diesem bis 2017 geleitet, entwickelte sich der Chor mit seinen durchgängig 
etwa 40 Mitgliedern schnell zu einer festen Größe im Kirchenbezirk und wird immer 

und überall gern gesehen und gehört. 2017 übernahm Bezirkskantorin Salome 
Hölzle den Chor. Seit dem Herbst 2021 liegt die Leitung bei Thomas Stenchly.

Über die Jahre einte die Sängerinnen und Sänger nicht nur die Freude (und 
manchmal Anstrengung) an den wöchentlichen Chorproben, sondern es wuchsen 
Freundschaften auch durch besondere gemeinsame Erlebnisse, allen voran zahl-
reiche Probenwochenenden und Konzertreisen, zum Beispiel nach Berlin, München, 
Sachsen, Franken oder Südbaden aber auch ins Ausland, ins Elsass, nach Amster- 
dam oder Barcz. Es wurden mehrere Nächte der Chöre und (Gospel-)Kirchentage  
veranstaltet oder bereichert und zwei CDs produziert. Gospelworkshops mit inter-
nationalen Referent*innen erweiterten den musikalischen (und sprachlichen  ) 
Horizont.

Das 30-jährige Jubiläum wird in Etappen begangen werden: So umrahmt der 
Chor das Jubeljahr mit musikalischer Gestaltung der Gottesdienste am 18. Januar 
und am 3. Advent. Im Mai nimmt er am European Gospel Festival in Stuttgart 
teil. Am 26. Juli wird es ein kleines „Klappstuhl“-Open-Air-Konzert auf der Wiese 
vor der Stiftskirche geben. Am 10. Oktober schließlich, im Monat der Gründung, 
findet das große Jubiläumskonzert in der Stadtkirche statt.

Der Gospelchor ist dankbar für 30 tolle Jahre und freut sich auf zahlreiche 
Gäste bei allen anstehenden Veranstaltungen: Sing, praise and shout!

Gotteslob gesungen

Nicht nur auf musikalischer Entdeckungsreise 
bei der Konzertreise nach Oberfranken 2016

Singen und Chillen auf dem Probenwochen- 
ende in Löwenstein 2014

Emotionale Momente bei der Verabschiedung 
von Werner Freibergernach über 20 Jahren 
Chorleitung Viel Freude herrschte bei der 20-Jahr-Feier auf dem Probenwochenende im Bernhäuserforst

30 Jahre
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Kooperationsraum | Come in

hat, heute nicht mehr unbedingt die passende Form ist, den 
Menschen in unserer Gesellschaft das Evangelium zu verkün-
den. Denn mit der Veränderung der Gesellschaft verändern sich 
auch die Bedürfnisse der Menschen, ihre Erwartungen, Wünsche 
und Hoffnungen. Und so sind wir auch als Kirche und Gemeinde 
herausgefordert, darauf zu reagieren – im Dienst an Gott und 
den Menschen. Manchmal bedeutet das auch Abschiednehmen 
von Vertrautem und Altbekanntem und die Bereitschaft, sich 
auf das Neue einzulassen.

Unser Kooperationsraum besteht aus den Gemeinden der 
Region Mitte unseres Kirchenbezirks Kraichgau:
Sinsheim, Rohrbach, Steinsfurt, Adersbach, Hasselbach, Ehrstädt, 

Reihen, Weiler, Hilsbach, Hoffenheim, Zuzenhausen, Dühren, Eschel- 

bach, Angelbachtal, Waldangelloch und Mühlhausen-Tairnbach.

 

In Zusammenarbeit von Church 
Convention, CVJM, dem Amt für 
missionarische Dienste und dem 
Strategieprozess ekiba 2032-Team 
ist eine Gebetsliturgie entstan-
den, die ermutigen soll und kann, 
immer wieder neu auszurichten. 

Der Gebetsflyer ist kostenlos und kann per mail bestellt werden:
amd[at]ekiba.de.

Gemeinschaft genießen – die monatliche Gemeindebar
Come-in, die Sinsheimer Gemeindebar an jedem 4. Freitag 

im Monat (Weihnachtspause im Dezember), ab 19:30  Uhr, lädt 
herzlich ein zum gemütlichen Abendausklang. Mal mit und mal 
ohne Programm aber immer mit kleinen Snacks und leckeren 
Getränken. Abonnieren Sie den Gemeindekanal auf whatsapp, 

dann werden Sie rechtzeitig erinnert. 

In Planung ist die erste „Come In and 
go away“–Freizeit am letzten Septem-
ber-Wochenende, 25.–27.9.2026.
Wir informieren.

Neues aus der Arbeit im Kooperationsraum
Seit April diesen Jahres gibt es den „Gemeinsamen Aus-
schuss“, der den Prozess der Zusammenarbeit im Koopera-
tionsraum maßgeblich steuert.  Dieses Gremium besteht aus je 
einem ehrenamtlichen Mitglied der beteiligten Kirchengemein-
den und den beiden hauptamtlichen, vom Kirchenbezirk er-
nannten, Koordinatoren der Region Mitte: Pfr. Hendrik Fränkle 
und Pfr. Emanuel Fritz aus Angelbachtal. Den beteiligten Kir- 
chengemeinden ist es freigestellt, ihr Stimmrecht an eine Nach- 
bargemeinde weiterzugeben oder nicht beteiligt zu sein. Der 
Kirchengemeinderat in Dühren hat aus Personalmangel ent-
schieden, von dieser Möglichkeit Gebrauch zu machen und ihr 
Stimmrecht an die Sinsheimer Gemeinde übertragen. Vertreten 
wird Sinsheim und jetzt auch Dühren durch Dr. Martin Weiser, 
Stellvertreterin ist Gabriele Frey-Grimberg.

Der Auftrag an das Gremium ist, zusammen mit den Pfarrer- 
personen der Region den Weg zu einer neuen Rechtsform in 
der Region zu beschreiten und umzusetzen. 

Hierzu wurden auf den Sitzungen im Juli und September 
2025 folgende Themen beraten; aber nicht entschieden: 
► Wahl der Kommunikationsmedien.
► Gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit. 
► Gemeinsamer Dienstplan der Pfarrpersonen und 
► Wahl der Rechtsform für den Kooperationsraum.

Das Gremium trifft sich alle sechs Wochen. Die bisherigen 
Treffen haben bereits zu einer vertrauensvollen Zusammen-
arbeit geführt. „Anfängliche Befindlichkeiten scheinen über-
wunden zu sein. Es ist eben nicht einfach, das angestammte 
Umfeld mit seinen Eigenheiten in eine größere Umgebung zu 
verpflanzen. Hier wird es Verluste geben, aber auch Neues ge-
schaffen!“, zeigt sich Dr. Weiser zuversichtlich.

Ziel von „ekiba 2032“ ist es, die Kirche 
in Baden mit ihren vielen Gemeinden zu- 

kunftsfit zu machen. Viele Faktoren spielen mit: die Personal- 
situation, die Finanzlage, die Kirchenmitglieder und auch die 
Erfahrung, dass das, was sich in der Vergangenheit bewährt 



unter Anleitung eine eigene Krippe aus 
Ton modelliert, aus Holz zusammenge-
baut oder verschiedene Materialien wie 
Stoff, Wolle und Naturmaterialien krea-
tiv miteinander verbunden. Weitere Infos 
über familien.zentrum[at]kbz.ekiba.de
	 Besonders gut ist der Mittagstisch 
angelaufen. Dieser findet jeden zweiten 
und vierten Donnerstag im Monat statt. 
Zum Mittagstisch trifft man sich zwischen 
12:00–14:00 Uhr im Café des Gemein-
dehauses. An wunderschön dekorier-
ten und gedeckten Tischen findet jeder 
einen Platz und kann sich das leckere 
Essen zum Selbstkostenpreis von 6 Euro 
in gemütlicher Atmosphäre schmecken 
lassen. Mittlerweile werden jedes Mal 
mindestens 20 Essen ausgegeben und es 
kommen immer mehr Gäste dazu. Eine 
Anmeldung per Mail oder telefonisch ist 
vorab notwendig. Kommen Sie doch mal 
vorbei!
	 Schon heute laden wir Sie herzlich zur 
Familienzentrum-Eröffnungsfeier am 
Samstag, 7. März, ab 10:00 Uhr ein. 
Hier gibt es Spaß für Groß und
Klein – Jung und Alt; für jeden
ist etwas dabei. 
Herzliche Einladung, die 
neue Gemeinschaft von 
Kinderhaus und Kirchen-
gemeinde zu feiern!
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Norddeutscher Tag | Lesung |  
Ökum. Chor | Familienzentrum

Alle, die mit uns auf Kirchenfahrt fahren ...
	 sollten Leute mit Spaß an Shantyliedern und Appetit auf Grünkohl 
mit Pinkel haben: Leinen los für den Norddeutschen Tag in Dühren 
am 8. Februar. Wie immer beginnt der Tag um 10:30 Uhr mit ei-
nem Gottesdienst in der Nikolauskirche, in dem natürlich auch die 
Shanties singen. Im Anschluss geht es auf direktem Weg oder auf 
Umwegen (mit Bosselkugeln und lustiger Gesellschaft) ins Prälat-
Bauer-Haus zum Grünkohlessen mit Roter-Grütze zum Nachtisch 
und Butterkuchen zum Kaffee. Gegen 14:00 Uhr 
werden die Shanties mit ihrem Chorleiter Wer-

ner Schrötel und Akkordeonspielerin Margot Rittgasser noch 
einige Liedern anstimmen. 

Freund*innen der Poesie
	 sind herzlich eingeladen zu einer Lesung von Geistlichen Gedichten aus dem 
17. bis 21. Jahrhundert am Sonntag, 25. Januar, 16:30 Uhr im Prälat-Bauer-
Haus. Ausgesucht und gelesen werden die Texte von Christoph Röhrs. 

Ökumenischer Kirchenchor lädt zum Mitsingen ein
	 Auf dem Notenpult von Volker Steiger liegt die Pop-Kantate „Ich bin Worte 
Jesu“ für Sprecher, Solisten, Chor und Band von Clemens Bittlinger und David 
Plüss. Diese wunderbare Kantate mit ihrer musikalischen Vielfalt wird der öku-
menischen Kirchenchor Dühren erarbeiten und im Spätjahr 2026 konzertant 
aufführen. 
	 Der Chor freut sich dabei auf Unterstützung von interessierten Sängerinnen 
und Sängern. Gerne auch aus Sinsheim, wo es ja keinen Kirchenchor mehr gibt. 
Unverbindliches Rein-Schnuppern ist möglich! Die erste Chorprobe für dieses 
Projekt findet am 14. Januar um 18:45 Uhr im Prälat Bauer Haus statt. Weitere 
Infos übers Dührener Pfarrbüro. 

Neues aus dem Familienzentrum – offizielle Eröffnung im März
	 Vor nicht allzu langer Zeit gab es endlich die offizielle Bestätigung, dass die 
Kirchengemeinde in Verbindung mit dem Kinderhaus ein gemeinsames Dach unter 
dem Namen „Familienzentrum“ erhält. Im Rahmen des Familienzentrums ha-
ben wir bereits die ersten Veranstaltungen geplant und durchgeführt. 
Highlights aus den vergangenen Monaten waren unter anderem eine Übernach-
tung für die Schulanfänger*innen des Kindergartens und die Teilnahme am euro-
päischen Filmfestival. Am 5. Dezember findet ein Krippenbaukurs statt: Es wird 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
FAMILIENZENTRUM  S I N S H E I M

nenilkime freepik

nenilkime freepik



Kinderhaus

Von der Adventszeit bis zur Fastnacht 
Eine ereignisreiche Zeit mit Elternabend, Kürbisschnitzen, 

Laternenbasteln und St. Martinsumzug, Weihnachtsmarkt sowie 
viele andere Erlebnisse liegen hinter uns; nun beginnt die 
schönste Zeit im Kindergartenjahr. Während der Adventszeit ist 
es besinnlich im Kinderhaus. Da das gesamte Haus mit Lichter- 
ketten dekoriert ist, setzen wir im Dezember ausschließlich auf 
die Beleuchtung durch diese. Wir laden jeden herzlich ein, sich 
unser Weihnachtshaus persönlich anzuschauen. Nachdem das 
Kinderhaus die letzten drei Wochen einer Weihnachtsbäckerei 
in nichts nachstand, können wir nun die Adventszeit in vollen 
Zügen genießen. Es werden Geschichten gelesen, Rätsel gelöst, 
Geschichten erzählt, Bilderbücher betrachtet und vieles mehr. 
Vor allem der christliche Aspekt spielt hier eine große Rolle.  

Nach den Weihnachtsferien starten wir mit viel Elan in ein 
neues Jahr. Die ersten Ausflüge für die Vorschulkinder sind be-
reits geplant. Im Januar steht ein Besuch der AVR an, es geht auf 
den Verkehrsübungsplatz und der ADAC schult zum Thema Ver- 
kehrssicherheit. Doch auch die Fachkräfte lernen gerne dazu, 
sodass eine Referentin der BeKi-Initiative (Bewusste Kinderer-
nährung) eine Inhouse-Fortbildung zum Thema gesunde Ernäh- 
rung und positive Esskultur in Kindertageseinrichtungen gibt. 

Dann steht auch schon bald Fasching vor der Tür. Am 12. 
Februar feiern wir unsere große Faschingsfeier mit Mu-
sik, Waffeln, einem Buffet sowie lustigen Spielen u.v.m. Einen 
Tag zuvor bekommen wir Besuch von einem Ballonkünstler, der 
uns sicherlich viel Freude bereiten wird. Dafür danken wir dem 
Elternbeirat, der dies durch seine tatkräftige Arbeit ermöglicht. 
Schauen Sie gerne regelmäßig auf www.ml-kinderhaus.de 
vorbei - hier finden Sie aktuelle Berichte und Bilder.

Papa-Kind-Kürbisabend
Mit viel Begeisterung und einer gu-

ten Portion handwerklichen Geschicks 
machten sich die Papas gemeinsam 
mit ihren Kindern Ende Oktober ans Werk. Es wurde gesägt, 
gelöffelt,  geschnitzt und gelacht- und nach und nach entstan-
den die unterschiedlichsten Kürbisgesichter: lustige, schaurige, 

kreative und einfach wunderschön. Überall funkelten stolze 
Kinderaugen, wenn Papa das Messer führte oder das Werk voll-
endete. Auch mindestens genauso stolz blickten die Papas auf 
ihre kleinen Künstler. 

Erster Ausflug unserer Schulanfänger
Die Vorschule hat begonnen, und unsere Schlaufüchse star- 

teten voller Freude in ihr erstes kleines Abenteuer: einen Aus-
flug zu den Weinbergen in Sinsheim-Weiler. Schon die Busfahrt 
war für alle ein Erlebnis – fröhlich singend und plaudernd ge-
nossen die Kinder die Fahrt. 

Am Ziel angekommen, wurden wir herzlich von Winzer Peter 
Zipse begrüßt. Er erzählte die spannende Geschichte der Burg 
Steinsberg. Er erklärte, dass an dieser Stelle vor langer Zeit ein 
Vulkan gewesen ist. Die alten Steine aus dieser Zeit kann man 
heute noch überall rund um die Burg entdecken. Danach zeigte 
uns der Winzer die verschiedenen Traubenpflanzen. Wir lern-
ten, dass die Blätter der Reben unterschiedliche Farben haben 
können – je nach Traubensorte und Jahreszeit. Im Weingut 
erklärte uns der Winzer dann, wie aus den Trauben Saft ent-
steht und zeigte uns die einzelnen Schritte der Herstellung. 
Zum Schluss durften die Kinder sogar den frischen Trauben-
saft probieren – er hat allen sehr gut geschmeckt!

Flohmarkt!
Der Elternbeirat des Martin-Luther-Kinderhauses veranstal- 

tet am 28.02.26 von 10:00–12:00 Uhr einen sortierten Floh-
markt im Martin Luther Gemeindehaus (Werderstraße 7). 

Der Listenverkauf findet am 07.01.26 von 18:30–19:00 
Uhr im Martin-Luther-Gemeindehaus statt. Der Preis pro Liste 
beträgt 1,- Euro. 20% des Erlöses geht an das Martin-Luther-
Kinderhaus. Helfer können provisionsfrei verkaufen. Bei Inter-
esse bitte melden unter elternbeirat-mlk-snh[at]gmx.de.
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Familien | Jugendliche

Viel Spaß gab es im Herbst 
beim Kicker-Turnier

Auf Entdeckungsreise
in der Stadtkirche

Kinderkirche Sinsheim

Die Reise durch die Kirchen und Religionen geht weiter. 
Bisher wurden die Stadtkirche und die ehemalige Synagoge in 
Steinsfurt besucht. Geplant ist, noch die Neuapostolische Kir-

che, die katholische Kirche und die Moschee zu besuchen. 
Wann welches Gotteshaus dran ist, stand bei Druckle-
gung noch nicht fest. 

Treffpunkt: Gemeindehaus in der Werderstraße 
9:30 Uhr. 24. Januar/28. Februar

Kinderkirche Dühren
Weihnachtlich geht es in der Dührener Kinderkirche am 

13. Dezember um 15:00 Uhr im Prälat-Bauer-Haus zu. 

Familienkreis Termine:
13. Dezember - Das große Backen: jeder bringt einen 

Teig mit und wir backen gemeinsam, sodass am Ende
jeder eine große Dose gemischte Plätzchen mit nach Hause 
nehmen kann - 

10. Januar - Winter-Wald-Spaziergang mit Punsch am Lagerfeuer. 
Treffpunkt: Gemeindehaus in der Werderstraße 14:30 Uhr.

Vokos
für alle von 10-13 Jahren von 16:00–18:00 Uhr 
in den Jugendräumen in Sinsheim:
	 13. Dezember - Burger Grillen
	 10. Januar - Rätselspiele 

Freizeiten und Ferienprogramm 2026
Viel los ist im neuen Jahr. Hier ein erster Überblick. Weitere Infos folgen!

Januar/Februar (31.1.-1.2.2026) : Schoko-Aktiv Freizeit im Centerparcs-
Park Bostalsee in Nohfelden für Jugendliche ab der Konfi-Zeit. 

Wir fahren übers Wochenende an den Bostalsee und du kannst dabei sein! 
Nach der Schule geht es los und neben einem tollen Erlebnisbad warten tolle 
Spiele und Aktionen auf uns. Wir werden es genießen, viel Zeit miteinander zu 
haben und hoffentlich die ein oder andere Schneeballschlacht zu machen.

Leistung: Fahrt mit einem Kleinbus ab/bis Sinsheim, Unterkunft in Doppel-
zimmern, Vollverpflegung. Kosten: 40,00 Euro

Weitere Infos und Anmeldung bei: Bezirksjugendreferentin Claudia Notheisen; 
claudia.notheisen[at]kbz.ekiba.de

März
27./28.3.2026: Kinderkirchen-
Übernachtung in der Stadtkirche 
April 
7.-10.4.2026: Kinderferienprogramm
für 8-12-Jährige
Veranstalter Bezirksjugend
Mai 
9.-10.5.2026: VoKo-Freizeit 
für alle von 10-13 Jahren 
Juni 
26.5.-1.6.2026: Teens-Freizeit 
für alle von 12-15 Jahren 
Info: claudia.notheisen[at]kbz.ekiba.de

Juli 
10.-12.7.2026: Familienkreis-Freizeit

August 
6.-18.8.2026: Jugendfreizeit 
Info: ann-christin.hohaus[at]kbz.ekiba.de

August
10.-14.8.2026: Ferienprogramm 
Minizirkus für alle von 4-7 Jahren 
Oktober 
26.-28.10.2026: Legotage
in Kooperation mit der Bezirksjugend
Oktober/November
28.10.-1.11.2026: Zirkusfreizeit 
für alle von 8-14 Jahren



10 GOTTESDIENSTE + VERANSTALTUNGEN SINSHEIM + DÜHREN     
Farblegende: Lilafarbenes in Sinsheim, Grünes in Dühren 

November/Dezember 2025
Sonntag, 30.11.
10:00 Uhr	 Stadtkirche	 Gottesdienst zum 1. Advent 
				   mit dem Flötenensemble	 Pfarrer Fränkle

10:00 Uhr	 Nikolauskirche	 Gottesdienst zum 1.Advent	 Pfarrerin Röhrs

15:00 Uhr 	 Nikolauskirche	 Adventslieder-Singen	 Volker Steiger

11:00-11:30 Uhr u. 14:30-16:30 Uhr 	 Nikolauskirche 	 Kirchenwahl

11:00-17:00 Uhr	 Stadtkirche	 Kirchenwahl

Samstag, 06.12

19:00 Uhr	 Stadtkirche	 Konzert des Maulbronner Kammerchors

Sonntag, 07.12.

10:00 Uhr	 Stadtkirche	 Gottesdienst zum 2. Advent 
				   mit dem Kindergarten	 Pfarrer Fränkle

14:00 Uhr 	 Gemeindehaus	 Senioren-Advent

14.00 Uhr	 Prälat-Bauer-Haus 	 Senioren-Advent

Montag, 08.12.

17:00 Uhr	 Prälat-Bauer-Haus	 ökum Hausgebet im Advent 	 Team

19:00 Uhr	 Prälat-Bauer-Haus	 Shanty-Advent

Samstag, 13.12.

15.00 Uhr	 Prälat-Bauer-Haus 	 Kindergottesdienst	 Team

Sonntag, 14.12.

10:00 Uhr	 Stadtkirche	 Gottesdienst zum 3. Advent	 Pfarrerin Röhrs

Donnerstag, 18.12.	

19:30 	 Gemeindehaus	 Christliche Meditation 	 Pfarrerin Röhrs

Sonntag, 21.12.

17:00 Uhr	 Stadtkirche	 Posaunenchor-Konzert mit Andacht 
				   zum 4. Advent	 Dekanin Glöckner-Lang

17.00 Uhr	 Nikolauskirche 	 Musikalischer Gottesdienst mit dem 
				   Bläserensemble Credo und 
				   dem ökum. Kirchenchor	 Pfarrerin Röhrs

Dienstag, 23.12.

14:00 Uhr	 Stadtkirche	 Weihnachtsgottesdienst der 
				   Kraichgau-Werkstatt	 Pfarrer Fränke

Mittwoch, 24.12., Heiligabend

15:00 Uhr	 Stadtkirche 	 Familien-Gottesdienst mit Krippenspiel	 Pfarrer Fränkle

16:00 Uhr	 St. Marien	 Ökum. Familien-Gottesdienst	 Team

17:00 Uhr	 Stadtkirche	 Christvesper	 Dekanin Glöckner-Lang

22:00 Uhr	 Stadtkirche	 Christmette mit dem Posaunenchor	 Pfarrer Fränkle

22:30 Uhr	 Nikolauskirche	 Christmette	 Pfarrerin Röhrs

Donnerstag, 25.12., 1. Weihnachtsfeiertag

10:00 Uhr	 Stadtkirche 	 Festgottesdienst mit Abendmahl und 
				   dem Chor „una cappella“	 Pfarrer Fränkle

10:30 Uhr	 Nikolauskirche	 Festgottesdienst zu Weihnachten 
				   mit Chor und Abendmahl	 Pfarrerin Röhrs



Dienstag, 06.01.

09:00 Uhr	 St. Marien	 Einladung zum kath. Gottesdienst

10:30 Uhr	 St. Jakobus 	 Kath. Gottesdienst mit Predigt von Pfarrerin Röhrs

Sonntag, 11.01.

10:30 Uhr	 Nikolauskirche	 Gottesdienst mit Neujahrsempfang,
			   Verabschiedung und Einführung der 
			   neuen Kirchengemeinderäte	 Pfarrerin Röhrs

Donnerstag, 15.01

19:30 Uhr	 Gemeindehaus	 Christliche Meditation	 Pfarrerin Röhrs

Sonntag, 18.01.

10.00 Uhr	 Gemeindehaus	 Gottesdienst mit Verabschiedung
			   und Einführung der neuen Kirchen-		
			   gemeinderäte, im Anschluss Kirchcafé	 Pfarrer Fränkle, Pfarrerin Röhrs

Samstag, 24.01.

09:30 Uhr	 Gemeindehaus	 Kinderkirche	 Team

Sonntag, 25.01.

10:00 Uhr	 Gemeindehaus	 Gottesdienst mit Taufen	 Pfarrer Fränkle

10:00 Uhr	 Nikolauskirche	 Gottesdienst	 Pfarrerin Röhrs

Sonntag, 08.02.

10:00 Uhr	 Gemeindehaus	 Gottesdienst mit Kanzeltausch

10:30 Uhr	 Nikolauskirche	 Gottesdienst zum Norddeutschen Tag, 
			   anschl. Bewirtung im Prälat-Bauer-Haus

Montag, 09.02.

19:00 Uhr	 Prälat-Bauer-Haus	 Mitgliederversammlung 	 Sozialhilfsverein Dühren

Samstag 14.02.

20:00 Uhr	 Gemeindehaus	 Gottesdienst mit Paarsegnung 
			   zum Valentinstag	 Pfarrer Fränkle

Donnerstag 19.02.	

19:30 	 Gemeindehaus	 Christliche Meditation 	 Pfarrerin Röhrs

Sonntag, 22.02.

10:00 Uhr	 Gemeindehaus	 Gottesdienst mit Taufen	 Pfarrer Fränkle

10:00 Uhr	 Nikolauskirche	 Gottesdienst	 Pfarrerin Röhrs

Sonntag, 01.03.

17:00 	 Gemeindehaus	 Gottesdienst der Sinsheimer und Dührener Konfirmand*innen

Januar 2026

Februar/März 2026
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Winterkirche in Sinsheim! Mit dem Silvester-Gottesdienst beginnt die Winterkirche im Gemeindehaus. 
Am 6. Januar nach dem Gottesdienst in der kath. Jakobuskirche kann noch einmal die Weihnachtskrippe besucht werden. 
Danach schließt die Stadtkirche bis Mitte März. Ab dem 15. März feiern wir wieder in der Stadtkirche.

Freitag, 26.12., 2. Weihnachtsfeiertag

17:00 Uhr	 Stadtkirche	 Weihnachtsgeschichten-Gottesdienst	 Pfarrerin Röhrs

Mittwoch, 31.12.

16.00 Uhr	 Nikolauskirche	 Jahresschlussgottesdienst	 Pfarrer Fränkle

18:00 Uhr	 Stadtkirche	 Jahresschlussgottesdienst	 Pfarrer Fränkle

Kanzeltausch! An einem Sonntag im Jahr besuchen Predigerinnen und Prediger der Sinsheimer ACK-Gemeinden befreundete Kirchen. In Sinsheim wird am 8. Februar ein Priester der katholischen Gemeinde zu Gast sein. Wir dürfen uns auf neue Impulse freuen. 
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Wiederkehrendes

Musikalische Angebote

Gospelchor . . . . . . . . . . . . . . .              montags, wöchentlich

Kantorei . . . . . . . . . . . . . . . . .                mittwochs, wöchentlich

Kinderchöre  . . . . . . . . . . . . .             dienstags, wöchentlich

Flötenensemble  . . . . . . . . . .          donnerstags, 14-tägig

Posaunenchor . . . . . . . . . . . .            donnerstags, wöchentlich

Ökumenischer Kirchenchor . .  mittwochs, wöchentlich

Shantychor  . . . . . . . . . . . . . .              montags, nach Absprache

Für Senior*innen

Mittwochscafé  . . . . . . . . . . .           mittwochs, wöchentlich, 14:00 Uhr

Frauenkreis Dühren  . . . . . . .       Donnerstag: 18.12./22.1./5.2./19.2.

Für Kinder und Familien

Familienkreis ab 14:30 Uhr . . jeden 4. Samstag im Monat

Krabbelgruppe . . . . . . . . . . . .            freitags, 14-tägig

Krabbelgruppe Krabbelkäfer .mittwochvormittags
	 nicht in den Schulferien

Für Jugendliche:

Sonderbar  . . . . . . . . . . . . . . .              Die Bar für alle ab 10 Jahre
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . freitags, 14-tägig	

VoKo  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   Treff für alle Jugendlichen 
	 ab der 5. Klasse
	 samstags, 2. Samstag im Monat 

Für alle, die Lust haben:

Come-in . . . . . . . . . . . . . . . . .                Freitag: 23.1./27.2.

Christliche Meditation  . . . . .     Donnerstag: 18.12./15.1./19.2

Besuchsdienst  . . . . . . . . . . .           mittwochs (alle 2 Monate)

Männerkreis  . . . . . . . . . . . . .             donnerstags, i. d. R. 3. Do. im Monat

Glitzerzeit  . . . . . . . . . . . . . . .              Frauenkreis für Frauen zwischen
	 40 u. 60 Jahren, nach Absprache

Kontakt über 	 annette.roehrs[at]kbz.ekiba.de

Geistliche Spielleute  . . . . . . .       dienstagabends

Ökumenekreis  . . . . . . . . . . .           2. Montag im Monat

Wiederkehrende Veranstaltungen unserer Gemeinden - zusätzlich zu den Gottesdiensten! Schnuppern Sie gerne rein! Weitere Infos 
gibt’s auf der Homepage und im Pfarramt. In DÜHREN im Prälat-Bauer-Haus, in SINSHEIM im Gemeindehaus Werderstraße.

„Starke Familien“ - Gruppenangebot für Kinder (7-13 Jahre) mit psychisch oder suchtbelasteten Eltern 
ab März 2026, Dienstagnachmittag

Eine psychische oder Suchterkrankung eines Elternteils stellt in 
	 der Regel für alle in der Familie
 eine große Herausforderung

 dar. Trotzdem kann es 
gelingen, dass alle Fa-

milienmitglieder auch 
in Krisenzeiten gut 
mit der belastenden 
Situation umgehen, 
und das Wohl der 
Kinder nicht aus 

dem Blick gerät.

In der Gruppe sprechen, malen, spielen und essen die Kinder 
miteinander und unterstützen sich gegenseitig in ihren Anliegen. 
Das Angebot ist kostenfrei. 

Weitere Infos gibt es bei der 
Psychologischen Beratungsstelle in der 
Werderstr. 84 · Telefon 07261 1060
sekretariat.pbs.sinsheim[at]kbz.ekiba.de
www.pbs-sinsheim.de 
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Sozialstation  
Sinsheim

Große Investitionen waren kurzfristig notwendig
Im Juni dieses Jahres erfuhren wir überraschend, dass unser 
langjähriger Essenslieferant, die Firma Dikta aus Schwaigern, 
aus wirtschaftlichen Gründen zum 30. September ihren Betrieb 
einstellen wird. 
Bereits im Juli entschieden wir uns für eine Zusammenarbeit 
mit der Firma Meyer-Menü, einem großen Anbieter von ferti-
gen, portionierten Mittagsmenüs. 
Die Qualität der Speisen ist sehr gut, und die Auswahl ist ab-
wechslungsreich – zur Freude unserer Kundinnen und Kunden, 
die unseren Service „Essen auf Rädern“ nutzen.

Unser besonderer Service
Täglich können über 200 Seniorinnen und Senioren ein warmes 
Mittagsmenü bei uns bestellen – an 365 Tagen im Jahr, also 
auch an Wochenenden und Feiertagen. 
Leider liefert Meyer-Menü an diesen Tagen keine warmen 
Mahlzeiten aus, sondern bietet lediglich gekühlte bzw. tiefge-
kühlte Menüs an. 
Da ein Großteil unserer Kundschaft die Menüs nicht selbst er-
wärmen kann, war es uns ein wichtiges Anliegen, auch wei-
terhin an Wochenenden und Feiertagen die Versorgung mit 
warmen Mahlzeiten sicherzustellen.

Umbau und Einbau
Kurzfristig mietete die Geschäftsführung geeignete Räumlich-
keiten in Waldangelloch an, die vollständig saniert und für die 
Lagerung sowie die Zubereitung der durchschnittlich 90-täg-
lichen Essensportionen an Wochenenden und Feiertagen ein-
gerichtet wurden. Ein Spezialofen für bis zu 108 Portionen, 
drei große Kühlgeräte sowie sämtliches notwendige Zubehör 
für eine geordnete und hygienische Verarbeitung wurden bis 
Ende September installiert.

„Just in time“, denn bereits am 3. Oktober musste die Anla-
ge in Betrieb genommen werden. Die Maßnahme kostete über 
50.000 Euro. Diese Summe refinanzieren wir nicht über den 
Essenspreis, sondern durch Spenden und die jährlichen Bei-
träge beider Kirchen, katholisch und evangelisch, die Mitglied 
in unserer Trägerschaft sind.

Wir sind mehr als ein Lieferservice
Wir sind sehr dankbar, dass wir unseren Kundinnen und Kun-
den weiterhin täglich eine gute, warme Mahlzeit bieten können. 
Unsere Mitarbeitenden im Serviceteam berichten, wie individu-
ell sie jeder einzelnen Person helfen können – sei es durch ein 
kurzes Gespräch, das für viele Seniorinnen und Senioren der 
einzige soziale Kontakt des Tages ist, durch Unterstützung bei 
der Portionierung des Menüs auf einem Teller oder sogar beim 
Essen.
Oft geben unsere Kolleginnen und Kollegen auch Rückmeldung 
an das Pflegeteam, wenn sie Veränderungen oder besonderen 
Hilfebedarf bei unseren Kundinnen und Kunden feststellen.
All das steckt in unserer Dienstleistung „Essen auf Rädern“.
Weitere Informationen zu unserem Angebot finden Sie auf 
unserer Webseite (siehe QR-Code). 

Tel. 07261 659 58 00
07265 213 97 00
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Dührener Sozialhilfsverein lädt ein: Pflegebedarf – 
was tun?
	 Im Rahmen der Mitgliederversammlung lädt der Sozial-
Hilfsverein Dühren am 9. Februar zu einem Vortrag über die 
Arbeit des Pflegestützpunkts des Rhein-Neckar-Kreises ein. 
Christian Falk vom Sinsheimer Beratungsteam stellt sich und 
seine Arbeit vor. Er gibt Einblick, welche Pflegeleistungen es 
gibt und wie sie zu beantragen sind. Er zeigt außerdem auf, 
welche Anbieter von ambulanten und stationären Pflegeleis-
tungen es in der Region gibt.
	 Die öffentliche Mitgliederversammlung mit Bericht des 
Vorstandes und Kassen- 
führers beginnt um 
19:00 Uhr, der Vortrag 
gegen 19:30 Uhr. Die 
Veranstaltung findet im
Prälat-Bauer-Haus, Zum 
Steinbock 44, statt.
Herzliche Einladung an 
alle Interessierten. 

Hospiztage 2026 – Herzliche Einladung
Als Hospizdienst begleiten wir schwerkranke und sterbende 
Menschen sowie ihre Angehörigen. Mit den Hospiztagen möch-
ten wir die Öffentlichkeit einladen, sich mit den Themen Ster-
ben, Tod und Lebensende auseinanderzusetzen – offen, ehrlich 
und hoffnungsvoll.
► 25. Februar 2026, 19 Uhr, Schwanensaal Eppingen
Vortrag von Nadine Kreuser: „Assistierter Suizid – was 
bewegt einen Menschen, diesen Weg zu wählen?“

► 11. März 2026, 19:00 Uhr, Ev. Gemeindehaus Sinsheim
Filmvorführung: „Gott“ von Ferdinand von Schirach
► 25. März 2026, 19:00 Uhr, Ev. Gemeindehaus 
Bad Rappenau
Vortrag von Martina Görke-Sauer: „Wie wertvoll ist der alte 
Mensch heute noch?“
	 Alle Veranstaltungen sind auf Spendenbasis. Wir freuen 
uns, wenn Sie dabei sind und gemeinsam mit uns den Blick 
auf das richten, was das Leben – bis zuletzt – wertvoll macht.
Kontakt und Information: Tel. 07262 2523019
info[at]kirchlicher-hospizdienst.de · WhatsApp 0175 1932221

Ehemalige Lkw-Fahrerin faszinierte Gäste des 
Mittwoch-Cafés
	 Hoch erfreut zeigten sich Norma Meny-Willert und Klaus 
Schick, die Verantwortlichen beider Mittwoch-Cafés, bei ihrer 
Begrüßung zum diesjährigen zweiten ökumenischen Treffen 
der Seniorinnen und Senioren der evangelischen, katholischen 
und apostolischen Gemeinden. Neben Kaffee und leckerem 
Kuchen und Liedersingen, genossen die Gäste besonders den 
Vortrag von Helga Blohm, der Verfasserin des Buchs ’Gott und 
mein 40-Tonner’. Sie las und erzählte interessant, packend 
sowie bewegend aus der Zeit ihrer Praxis als Lkw-Fahrerin, 
wies sehr deutlich auf die für sie schönen, aber auch schweren 
Seiten dieses Berufs hin. Sie zeigte auf, warum sie so fest an 
Gott glaubt, der ihr so wundersam in einigen brenzligen Situ-
ationen bei ihren Fahrten herausgeholfen hat. Und dies auch 
heute immer wieder tut, indem er ihr seine Engel in Gestalt von 
Menschen schickt.

Sozial-Hilfsverein e.V. | Hospiztage | 
Seniorencafé
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Kirchenglocken

„Kirche ohne Glocken?“
Glocken sind eines der ältesten Musik- 

instrumente überhaupt. Glockenläuten, 
-spielen und -gießen sind lebendige Tra- 
ditionen, die Handwerk, Musik und kul-
turelle Bedeutung vereinen, feierliche 
Anlässe prägen und sich durch neue 
Ausdrucksformen weiterentwickeln.

Glocken rufen zum Gottesdienst, 
mahnen zum Frieden, sie schlagen die 
Stunde oder bringen Volkslieder zum 
Klingen. Glocken sind aus unserem All-
tag nicht wegzudenken. Nun wurden sie 
entsprechend gewürdigt: Glockenmusik 
und Glockenguss „vereinen handwerk-
liches Wissen, musikalische Fertigkei-
ten und tief verwurzelte Traditionen“, 
begründet die Deutsche UNESCO-Kom-
mission ihre Entscheidung Glocken zum 
immateriellen Kulturerbe zu machen. 

85 Prozent aller Glocken in Deutsch-
land befinden sich in Kirchen und Kapellen, 
rund 90.000 werden regelmäßig geläu- 
tet. Die meisten von ihnen wurden in dem 
schon von Friedrich Schiller beschriebenen 
Lehmformverfahren hergestellt, das seit 
dem 12. Jahrhundert bis heute unverän-
dert zur Anwendung kommt. Das jahr-
hundertealte Handwerk wird von Gene-
ration zu Generation weitergegeben. 

Vor 5000 Jahren ursprünglich aus 
China kommend, hat die Glocke in vie-
len Kulturen einen Platz eingenommen, 
nicht zuletzt seit den Zeiten des frühen 
Christentums im 6. Jahrhundert auch in 
Europa. Der Höhepunkt in Guss und 
Klang wurde hierzulande in der Spät-
gotik erreicht.

Das Geläut in der Stadtkirche wurde 1958 bei Friedrich Wilhelm Schilling in 
Heidelberg als gegossenes Bronze-Viergeläut beschafft:

Eine Besonderheit im Kirchturm ist die kleine Taufglocke aus dem Jahr 1441.

Das Geläut der Nikolauskirche umfasst drei Glocken

Die Glocke von 1807 wurde als 1942 als letzte Glocke für Kriegszwecke abgeholt. 
Eingeschmolzen wurde sie dann aber nicht. Man fand sie in Hamburg auf einen 
Sammelplatz und konnte anhand der Inschriften den Besitzer, die ev. Kirchenge-
meinde Dühren, feststellen. 1947 wurde sie wieder im Glockenturm aufgehängt. 
Weitere Infos, Rechtliches und Historisches: www.glocken-online.de
Sehenswertes Video vom Werden einer Glocke: www.youtube.com/watch?v=pbQWhU9Re6M

Die Christusglocke hat
den Schlagton c‘, 
einen Durchmesser 
von 154,7 cm und ein 
Gewicht von 2173 kg.

Die Marienglocke hat 
den Schlagton es‘,
einen Durchmesser 
von 128,4 cm und ein 
Gewicht von 1391 kg.

Die Josephsglocke hat
den Schlagton f‘, 
einen Durchmesser 
von 115,5 cm und ein 
Gewicht von 1039 kg.

Die Betglocke hat 
den Schlagton as‘, 
einen Durchmesser 
von 104,8 cm und 
wiegt 775 kg.

Die Mittlere von 1925 
mit dem Schlagton cis 
und einem Gewicht 
von 227 kg

Die Jüngste und Größte von 1957
mit dem Schlagton fis
und einem Gewicht
von 770 kg.

Die Älteste von 1807
mit dem Schlagton a 
und einem Gewicht 
von 316 kg

Dühren: Ein Dorf ist stolz auf seine KirchenglockeGlocke Sinsheim
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1.11.–28.02.2026 1.11.–28.02.2026 finden Sie nur in der gedruckten Ausgabe.
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Vorfreude auf das Frühjahr
	 Wenn Sie diese Ausgabe des Gemeindebriefs in Händen 
halten, scheint das Frühjahr noch sehr weit weg, aber Ende 
Februar, da rückt das Frühjahr mit seinen neuen Veranstal-
tungen schon ins Blickfeld. Nicht alles ist schon durchgeplant, 
aber man darf sich schon freuen.

Weltgebetstag
	 Am 6. März begehen wir 
wieder den Weltgebetstag. Die 
genaue Uhrzeit entnehmen Sie 
bitte zeitnah dem Stadtanzei-
ger und den Homepages. 

Vom Feiern und Fürchten – Ökum. Bibelwoche
„Vom Feiern und Fürchten – Zugänge zum Buch Ester“ so 

steht es über der ökum. Bibelwoche, die in Dühren im März 
stattfindet. Auftakt macht ein Gottesdienst in der Nikolauskir-
che am 8. März um 10:00 Uhr. Danach folgen vier Montag-
abende mit Referen-
ten, die jeweils ein 
Teilaspekt des Buchs 
Esther vorstellen und
anschließend mit den 
Besuchenden ins Ge-
spräch kommen. Die 
Abende beginnen 
um 18:30 Uhr im 
Prälat-Bauer-Haus 
in Dühren, 9. März, 
16. März. 
Und am 23. März 
mit Bruno Strnd, 30. 
März mit Dr. Wolf-
gang Gramer. 

Ein spiritueller Weg 
auf Ostern zu

Auch 2026 wird es ein Angebot geben, bewusst durch die 
Fastenzeit auf Ostern zuzugehen. Achten Sie bitte auf Stadt-
anzeiger und Homepages und die nächste Ausgabe des Ge-
meindeboten!

Ein Blick zurück
Mit viel Freude feierten einige Radler*innen im Herbst 

einen Fahrrad-Gottesdienst, der von Dühren über Angelbach-
tal und zurückführt. Es wurde geradelt, erzählt, zugehört, ge-
sungen. Am Ende war klar: gerne noch einmal! Aber dann, so 
Routenplaner Oli Geißer, wird’s ein bisschen länger und mit 
einem richtigen Picknick. Man darf gespannt sein.

Dies und das

Eine Impression vom Dührener
Weltgebetstag 2025. Vielen 

Dank an das engagierte Team.

So stellt sich chatgpt die Königin Esther vor.



Taufen | Trauungen |   
Bestattungen
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DÜHREN
Drei Kinder wurden getauft.

Vier Gemeindeglieder
wurden bestattet

SINSHEIM
Vier Kinder wurden getauft.

Vier Gemeindeglieder
wurden bestattet.
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Hier ist noch Platz
für Ihre Werbung!
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Kontakte | Personen |   
Infos

Evangelische Kirchengemeinde Sinsheim 
Pfarrer Hendrik Fränkle
Kirchplatz 5 | 0176 55059615
hendrik.fraenkle[at]kbz.ekiba.de
Pfarrerin Annette Röhrs
Karlsruher Straße 54 | 0174 9179275
annette.roehrs[at]kbz.ekiba.de
Pfarramt Kirchplatz 5
Ramona Reichert, Sekretariat | Tel. 07261 4714 
sinsheim[at]kbz.ekiba.de | Öffnungszeiten: 
Mo 09:30–12:00 | Di 09:30–12:00 u. 14:00–17:30 | 
Do 09:30–12:00 u. 14:00–17:30 | Mi + Fr geschlossen |  
www.eki-sinsheim.de
Evangelisches Martin-Luther-Gemeindehaus Sinsheim
Werderstr. 7 | 74889 Sinsheim
Evangelisches Bezirkskantorat Kraichgau 
Monika Decker, Dekanat-Sekretariat | Tel. 07261 92490
Salome Hölzle, Kantorin | Tel. 0157 88119937
Thomas Braun, Kantor	
bezirkskantorat.kraichgau[at]kbz.ekiba.de
Evangelische Bezirksjugend Kraichgau
Claudia Notheisen, Bezirksjugendreferentin
bezirksjugend.kraichgau[at]kbz.ekiba.de
Evangelisches Martin-Luther-Kinderhaus
Meike Schmidt, Leitung | Tel. 07261 4990
kiga.sinsheim[at]kbz.ekiba.de
	

Evangelische Kirchengemeinde Dühren 
Pfarrerin Annette Röhrs
annette.roehrs[at]kbz.ekiba.de | 0174 9179275
Pfarramt
Karlsruher Str. 54
Claudia Jacob, Sekretariat | 07261 2547 
Fr 09.00–12.00 Uhr
duehren[at]kbz.ekiba.de | www.eki-duehren.de
Pfarrerin Annette Röhrs
annette.roehrs[at]kbz.ekiba.de | 0174 9179275
Prälat-Bauer-Haus
Zum Steinbock 42 | 74889 Dühren

Spendenkonten der Kirchengemeinden 
Sinsheim:
Volksbank Kraichgau | IBAN DE22 6729 2200 0140 7164 05
BIC GENODE61WIE  
Dühren:
Volksbank Kraichgau | IBAN: DE64 6729 2200 0010 0031 05
BIC: GENODE61WIE
Sparkasse Kraichgau | IBAN: DE98 6635 0036 0007 0340 52
BIC: BRUSDE66XXX

Der Gemeindebrief wird durch Mitarbeitende gegen eine 
freiwillige Spende verteilt.



www.eki-duehren.de  |  www.eki-sinsheim.de

Kraft zum Leben schöpfen   
Gemeinsam für Wasser, Ernährungssicherung und Klimagerechtigkeit
67./68. Aktion Brot für die Welt

Unterstützen Sie uns!
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

      Sie können auch online spenden:  
www.brot-fuer-die-welt.de/spende

Ohne Wasser gibt es kein Leben: Wasser, Ernäh-
rungssicherheit und eine gesunde Entwicklung 
sind untrennbar miteinander verbunden.  
Wasser gehört zum täglichen Brot. Es ist ein 
öffentliches, kostbares, aber endliches Gut. 
Selbst hierzulande haben uns zunehmende 
Hitzewellen, Dürren und Flutschäden gezeigt,  
wie verwundbar wir sind. Die Länder des  
Globalen Südens, die selbst nur wenig zur  

Verursachung dieser Krisen beigetragen haben, 
sind noch ungleich stärker davon betroffen. 
Dennoch gibt es Anlass zur Hoffnung: Unsere 
Partnerorganisationen entwickeln Zukunfts-
modelle, die sich für die Menschen klug an  
geänderte Verhältnisse anpassen. Wir können 
sie dabei unterstützen. Lassen Sie uns zu-
sammen Wege finden, eine gute Zukunft für  
alle zu gestalten.
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